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preiswerf &a«/en toiß, verZcm</e c/ie racMaZ%e ^wsferfcoiiefefiow »»

//. JfwZiscft, üroden'e mr „Mom", $f.

Vorzügliche, in Engfand allgemein bevor-

zugte Mischungen feiner

Ceylon Thee's.
Man verlange speziell die Marke

„Lipton" in Droguerien und bessern
Spezereigeschäften. Wegen Yerkaufsdepots
sich zu wenden an

Bürke & Albrecht, Zürich.
Generaldepositäre für die Schweiz.

36Jähriger Erfolg. Fabrik gegründet: Bern 1865. 36Jährigor Erfolg.

Malzextrakt mit Eisen. Leichtverdaulichstes Eisenpräparat bei allgemeinen Preis

Schwächezuständen und Blutarmut P.r. I. 40
Malzextrakt mit Bromammonium, gegen Keuchhusten, ein glänzend erprobtes

Linderungsmittel „ 1.40
Malzextrakt mit glycerin-phosphorsauren Salzen, wird mit Erfolg bei allge-

meiner Erschöpfung des Nervensystems angewendet „ 2. —
Malzextrakt mit Pepsin und Diastase. Verdauungsmalzextrakt zur Hebung

der darniederliegenden Verdauung „1-40
Neu! Leberthranemulslon mit Malzextrakt und Eigelb. Ausserordentlich

leicht verdauliches u. sehr angenehm schmeckendes Kräftigungsmittel „ 2. —

-a Dr. Wander'» Malzzucker und Malzbonbons. ^—
Altbewährte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht, überall käuflieb.

Aechte Berner Leinwand f Weitaus die Stärkste.
Tisch- Bett- u. Küchenleinen in grosser ®« Grosse Albums für Handstickerei

Auswahl, Bein- u. Halbleinen. Wasch- J> Jede Meterzahl Muster franko.

servietten, Taschentücher, Schürzen etc. S Komplete BraiitaUSSteuerjl.

Müller & Co.. Langenthal, Bern.
Leinenweberei mit electr. Betrieb. Handweberei.

Kàûà ttug K. Lie., ^üriek.
lìslcàss -VON.

ütWl»!»I»i^ â»»i»à» », «à, 8M,
Voi-iivAl. 8eliul- â Lausliariuoiliums von ?r, 110.— an,

XiràsQdàiWomullis iu ullsu Lt^lurtsu.
voossionsinsti-umenio Illusin. i<stalogs gistis.

5/. Fa/Zs/' Moàsà
^»'àîvsi'ê /cau/sn vsi-ianAS à's 7>sio/i/iâAS vo,t

// Li-oàis 2^ „F?kâ",

VoiZiüglivkv, in ^nglsnli allgkmsin dsvoi--

7ugis IVIisckungkn tsinor

Legion Ikse's.
Nan verlanAS speciell 6 is Ns.r^e

„IZizziilQ in OrvAnerisn unà ì>sssern

Axe^ersiAesdiäktön. ^Ve^en Vericansscie^ots
sicti 2U vsnàsn un

kürlts à Alkrsokt, lünek.
(Zellenalctexositäis kür äis Letivei^.

ZkMrlliei' ^ktolg. radi-Ui ^vxriì,i<I«t! «er« I»«s. ZSMflgs? e^klîlgà

i^alzexteaict mit Lisen, I^«iei>t,v«i'ànl!âàs IÜissllprüparÄ.t boi êìllAEinsillSll ?i«is

FolnvSelie^ustSwäöll iinil Lilltaiillllt ?,r. I. 40
IHalzextfSkt mit Oromammvnium, xs^sn Xsnel^nsis», «in ei-pnobtss

I^illàsrrillASillittsi „ 1.40
IHal^extealit mit gl^veein-piiospkoi'saui'en 8alisn, n4r<! mit üikoiZ dsi allßs-

meiner ZirseköpkunA âss ^ervens^stsins snASveuZet „2.—
IHàextfalit mit pepsin unci Diastase, Vsràningsmaliîsxtràkt -nu- Làmg

àsr Oainieâeilisnsnâen Verâ.-innnA 140
Ikon! lebeetiirsnemulsion mit ^ai^exteskt unO pigeib. àsssrorâontlilîk

Isiokt vsrâalllielres u, sein KllAensìnll LvkmeekkllZss TrSktiAnnAsmittsI „ 2, —

Dr. 'tVànâvr'« ZS»l22nokvr nnâ AnI-dondons. ^—
^.ltbowàbrte Susteomittsl, vood von lûàer Imitation «rreiebt, überall lLäuüieb.

beeilte lîerner leimvsvii z sseitAiis «lie Màte.
l'iseti- Lett- u. ûûàsnlàsn ill grosser krosse ^Idnins tiir Il-lllâsticìsrei

às^I.1, Rà n. Sâleioen, IVasâ- Z ^âo Nàâ àster kraà.
sorviôttell.rasoks°tûoiier,3ài5sll ste. « î(0MpietS »p3UWu88teUSI'N.

Mütter à <^0.. I.anxe»tk»I, Le u
lâQSv^sbsrsi mit slsotr. Lstrisb. ànàkdôi-si.



Man verlange ausdrücklich die
gesetzlich geschützte Marke

„KNORR"
Zu haben in allen besseren

Lebensmittelgeschäften.

Reizendes Festgeschenk für junge Leute.
Vorzüglicher Photographie-Apparat für

6 Platten 41/2 x 6 cm Preis mit allem Zu-
behör Fr. 7.50.

HAUG & HÄUSER, Heimweg 7, ZURICH
Lager sämtlicher Pliotogr.-Apparate u. Bedarfsartikel. Preisliste gratis u. franko.

—— Entwickeln von Platten und Films wird billigst besorgt. ——

n

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich.
3'/z % Obligationen, 3 oder 5 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen

oder den Inhaber;
Spareinlagen bei unserer Depositenkasse gegen Einlagehefte, Zins-

Vergütung bis auf Weiteres 3%®/« netto, Rückzahlung bis
Frk. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer: Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-
bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung von
Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

fSOf :

Goldene Medaille
(Höchste Auszeichnung.)

Zürcher fasteialMjik,
von 0&%rafeonen à 3*/»*/©

lVlan ve. lange ausdriielcliok dis
gesolriiob gesvkbtrte litarlcs

?u baden in allen besseren
bsbensmittelgesobaften.

Keizenlle8 sskstge8c>iLnI( für junge I.sute.
Vorsüglielisr ?lmtograplûe-Apparat für

6 klatten 4^/2 x 6 ein ?rsis mit allem ^u-
kskör ?r. 7. ZV.

Ilìli. â IlìlM». Iteuinvex 7, /l iîU U
4-aAsr sàtlieìisr ?IiotoKr.-^pparats u. Ledarksartiicel. Preisliste gratis u. kranîco.

»»—»- fnt«lvkkln von Platten und films wird billigst besorgt, à-».

kZ

8àvl«. lireMnnàit w Wrià.
"/o ^îZlîgAììvNKN, 3 ocler 5 4alrre fest, ausgestellt auf àen Xamsn

oàer àen Inhaber;
8pafkinlagkn ksi un8srkr llepositenkasss gegen Llniageliefte, ^îns-

Vergütung lzis auf weiteres 2^/r°/o netto, lîàlrnalàung kis
Vrlc. 1(XX) per Nonat olme klûnàigung uncl olcne AInsverlust;

8îà?i!IìAMMLr: Vermietung von Zelrranlrfäeliern an ?rivats für àf-
lzevvalirunA von Vertsaelcsn z

Auibkvakrung unci Vorhaltung von ^ortpspîeron, Vermittlung von
Kapitalanlagen, LeillwevilSk! ete.

tS^.-

(ZoIc^enS IVIs^ÄiUe
(Hôàte àsaeieballng.)

Mràr UàMAldanIi.
.3 ^
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^
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|!eft(ilo$0eftllfi{)(tft in |«riiij
SSurecm: SRübenpfag 1. iftrldj, be« 19. Stobember 1901.

Sit!
$er untergeldjnetc SSorftanb ber ^eftatogjigefettf^aft in ßürid) gelangt mit

bem ©efudge an @ie, bag ©ie bie gemeinnügtgcn Seftrebungen ber ©efeßfcgaft:

âïitung &**• ginlktftttnhlfrtljrt buret) $orbcrung ber Sot!«bitbung unb

Sotteerjiegung im fittttt ««& ®«i|ïe tytflftltffi'*, buret)

fvbren Seitritt tatkräftig unterfiügen motten.

Set ber ©rbge unb ßftannigfattigfeit ber ®efeßfd)aft«aufgaben finb bie

finanjießen Stnforberungen bermagen geftiegen, bag trog namhafter Seiträge

feiten« ber ©tabt unb be« ©taate« ber bisherige Seftanb bon 1600 Söhtgtiebem

nid)t ginreiegt, ben Setricb unb bringenb notmenbigen Shtêbau ber teil« über*

nommenen, teils neugegrünbeten SBoglfagrtSeinridgtungen gu ftdjera. Söenn

einzelne nnferer Scranftattungen, ban! ber £>pfertoißig!eit ber beteiligten greife,

ba« Sufcget ber ®efeßfd)aft ni(i)t ftarï betaften, fo bertangen bagegen anbere,

fo inSbefonbere bie 9 tdefefäle, bie Sotfêbibtiotgeï unb bie in 08*ttfW
kentMien §djtwcit „Jim Ijün-ä-l. $erii '

bebeutenbe ©ummen jur ®edung ber Sluêlagen. Unfer Stufruf jur ftnanafeßen

llnterftügung rügtet fieg bor aßem an bie Segütertcn, bod) ift ber Sîinimai*

<lagre«beitrag fo niebrtg bemeffen (fr. Ä.—), bag jebe ertoerb«fägige gamitie

fié biete« Opfer auferlegen fann. ®er fteine Setrag mirb aßen reügtidg ber*

qotten burd) ba«, h>a« bie ©efeßftgaft bietet, fo entgalt j. S. ber (ebem SKit*

gtiebe überfanbte 3agre«berügt u. a. aud) eine Sötebergabe be«^intereffanten

©toffc« ber Sot!«legr!urfe.
Sßoüen ©ie alfo, getreu bem guten Stufe ber (Sibgenoffen, gu aßen Reiten

bei gbrberung gemeinnügiger SBerïe in erfter Steige ftegen, un« Qgre tatkräftige

amtgitfe fdjenfen burdg Unterjeitgnung be« beigefügten @intritt«ftgeine«.

Jet Jlorpanb ber |lrftal0S|tßtWW t» Jürittj :

Helena »«ttenfclb. 3- 9®. ©rnft,J'f"ieni.
Dr. Ôcbmia ®lentcr=2S<tfer. Dr. German« @fd>cr, ©tabtbibhotgefar.

Dr. Span« SBobmcr, Sßräftbent bcS Sefe* (gmntl) gritfdji.
jirfetö Böttingen. 3. ©rguttet, ißroreftor.

21 SBtittet, Saufmann. t. 2Bcbcv, Segrer.

g. ©urtgarbt=9Jîct)er, a. ©tabtfaffter. îy. Sollinger, ©rsiegungSjetretdr.

Dr. s. ©rigmatnt, ©tabtvat.

»Mtiffsftfidn.

® Unterzeichnete tritt ber fßeftatojjigefeßfigaft in gürid) at« Stitgtieb

bei unb oerpflicgtet fid) ju einem Jahresbeiträge bon gr

ben 190

Utttei'fdjrift ;

ffioljmtnf! : -

§ 3 be« Organifation«ftatut« fegt feft:
®ie ÏRitglicbfdjaft crfîrecft fug auf baä mämttidje unb weibfiege ©eftgfeegt.

fficr 3<agreSbeitrag beträgt minbejienS 2 gr.
©efeflfdgafien ober gnftitute, mefege eilten gagrcSbcitrag bon mmbejteuä 10 gr. pfiegcrn,

fäuneu nt§ Soßcftimnitgticber aufgenommen Werben.„

PestaloMgeselWft m Zurich

Bnrecni: Rüdenplatz 1. Zürich, den 19. November 1901.

Tit!
Der unterzeichnete Vorstand der Pcstalozzigesellschaft in Zürich gelangt mit

dem Gesuche an Sie, daß Sie die gemeinnützigen Bestrebungen der Gesellschaft:

Heb««g der Uolkswvhlfahrt durch Förderung der Volksbildung und

Volkserziehung im Sinne «nd Geiste Heinrich Uestalozzi's, durch

Ihren Beitritt tatkräftig unterstützen wollen.

Bei der Größe und Mannigfaltigkeit der Gesellschaftsaufgaben sind die

finanziellen Anforderungen dermaßen gestiegen, daß trotz namhafter Beiträge

seitens der Stadt und des Staates der bisherige Bestand von 1600 Mitgliedern

nicht hinreicht, den Betrieb und dringend notwendigen Ausbau der teils über-

nommcnen, teils neugcgründeten Wohlfahrtseinrichtungen zu sichern. Wenn

einzelne unserer Veranstaltungen, dank der Opferwilligkeit der beteiligten Kreise,

das Budget der Gesellschaft nicht stark belasten, so verlangen dagegen andere,

so insbesondere die 9 Lesesäle, die Volksbibliothek und die i« der ganze«
deutschen Schweiz verbreitete Uâsschrift „Am hansi. Herd
bedeutende Summen zur Deckung der Auslagen. Unser Aufruf zur finanziellen

Unterstützung richtet sich vor allem an die Begüterten, doch ist der Minimm-

Jahresbeitrag so niedrig bemessen sFr. S.—), daß jede erwerbsfähige Familie
sich dieses Opfer auferlegen kann. Der kleine Betrag wird allen reichlich ver-

gölten durch das, was die Gesellschaft bietet, so enthält z. B. der jedem Mit-
glicde übersandte Jahresbericht u. a. auch eine Wiedergabe des^ interessanten

Stoffes der Volkslehrkurse.
Wollen Sie also, getreu dem guten Rufe der Eidgenossen, zu allen Zeiten

bei Förderung gemeinnütziger Werke in erster Reihe stehen, uns Ihre tatkräftige

Mithilfe schenken durch Unterzeichnung des beigefügten Eintrittsscheines.

Der Vorstand der Pestalozzigesellschast in Zürich:

Helena Bartenfcld. I. W. Ernst, Ingenien^
vr. Hedwig Bleuler-Waser. vr. Hermann Escher, Stadtbtbliothekar.

vr. Hans Bodmer, Präsident des Lest- Emmy Fritschi.
Zirkels Hottingen. I. Schurter, Prorektor.

A Briner, Kaufmann. A. Weber, Lehrer.

C. Burkhardt-Mcyer, a. Stadtkassier. F. Zollinger, Erz,ehnngssekrctär.

Dr. H. F. Erismann, Stadtrat.

àlixiàsàm.

D Unterzeichnete tritt der Pestalozzigescllschaft in Zürich als Mitglied

bei und verpflichtet sich zu einem Jahresbeiträge von Fr

den - 190

Unterschrift!

Wohnung: -

K 3 des Organisatiousstatuts setzt fest:

Die Mitgliedschaft erstreckt sich auf das männliche und weibliche Geschlecht.

Der Jahresbeitrag beträgt mindestens 2 Fr.
Gesellschaften oder Institute, welche einen Jahresbeitrag von mindestens 10 Fr. zusichern,

können als Kollcktivmitgliedcr aufgenommen werden..



érrossfe# imd äZtesZes 6rescM/£ /emer

Sehihwaiïia
cBeoP eiiu^et-icftPeTeo 9î£aoo<^eocficl|t

FRITZ BEURER

Theaterstr. 20, Zürich.

Franz Carl Weber
653 mittlere BaJxrihofstrasse 62

ZÜRICH.
Spielwaren

Gesellscliat'ts- und Selbstbeschäftigungs-

Niederlage der Anker-Steinbaukasten
Puppen — Attrapen — Turngeräte

Zauberlaternen — Dampfmaschinehen.

T-uLcli.laa.nd.l'uing:
ZÜRICH

17 Fraumünsterstrasse 17.

Grösste Auswahl, billigste Preise.

ÄSIe Arten wollene Herren-

und Knaben - Kleiderstoffe,

speciell englischen Fabrikats.

Schwarze Sedan-Tuche. Far-

bige Tuche, Livrée, Loden,

Berner Halblein, Manchester,

Flanelle, Mustercoliectionen.

Wiederkehr, Widmer & C° vorm. j. g.jth
Zürich, Poststrasse 1 Kramgasse 73, Bern.

Spezialgeschäft für Teppiche, Linoleum, Möbel- und Yorhangstoffe.

Wolldecken, -Angora und Ziegenfelle, Fuss-Säcke.

BASLER
Feuer-Versicherungs-Gesellschaft

Versicherung von Mobiliar, Waaren und Maschinen zu billigsten Prä-
mien. Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz und Explosion,
ebenso der Beschädigungen durch Vermissen etc.

Generalagentur Zürich: A. Gattiker, Theaterstrasse 14.

TELEPON.
(BP"" Inserate werden durch die Expediton vermittelt.

O> ZckàTWW ^
Sssî S'i-^l-c^sd-l.c5r^e^e) 91^<5SSH.65<^ä-^

fsîll? ktvkvî
Ldsaterstr. 2V, 2ûrià

?rklli2 Oarl Msìisr
62 roittlsrS Ràrilioàîl'^ssS 62

LpisI^Arsn
6ese1Isà»ks- nnà ZâsidesoklâktiZiivAS-

^x>îsês.
^isà(!i-1âgv der àksr-8tàdàuk»8tv»

puppsn — ^itrspsn — Tui-ngoràts
laudorlatörnon — osmpkmssvtiinokvn.

17 ?ra,umiiiistsrsàsss 17.

kràtô àvsvâdî, dilljßstö kkkiàk.

klls krten wollene ksrrsn-
unä Gnaden - Kleîàslà,
spsoieü englisoken fabrikÄZ.
8e!iwsr?e 8sàn-Iuà. fsr-
digs ?uà, livrée, ì.àn,
ksrnei- kaldlein, IVIanokester,

fiansile, àÂereàetionen.

Wiel!àkr,Wàkr à 8° vom. i. k.n»
2ür!od, k'oststrasss 1 I^ramAa88e 73, Lor».

LpsÂâlZsseNtt kU IkpMs, lluolkuw, Nôbsì- Ullà VordâllKlosss.

Mllllsklcsn, ^ngors und ÄggsnfsIIs, ssuss 8àoko.

«^»iâ
— feuei'-Vei'sieksrungs-KeLeÜZekaft ^VersiâsrnnA von îdoì>i1i»r, ^V»»ren und Nasdnnen d 'llASlön ?râ-

mivn. VerAÜtunA »Her Ldsden insolZe Issuer, Llits und Explosion,
vdvnso der Lvsvlìââlsslmxvv àrà Vorviissen à.

KkMâlaêkàr Mied: H. Ksttckkk', Meà8trkl88ô l4.

GW- Inssrs,is v?srâsn àurà âls Dxpsâon vsrnittiol^.
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